
Sie haben Fragen?

Unsere Schulleiterin, OStD‘ Andrea Mu� er, und unser 
stellvertretender Schulleiter, StD Stefan Hanke, beant-
worten gerne alle Ihre Fragen. Gerne können Sie Ihr 
Kind zu einem Beratungsgespräch mit bringen.

Unterstützungssysteme

Neben den täglichen pädagogischen Unter stützungen 
durch Klassenlehrerstunden und Klassenrat stehen den 
Schülerinnen und Schülern am JKG ins� tu� onalisierte 
Unterstützungssysteme zur Seite.

Schulsozialarbeit
Unsere Schulsozialarbeiterin Frau Herberger hat einen 
festen Platz am JKG. Ihre Hauptaufgabe liegt in der 
Präven� on und Interven� on.

Beratungslehrkra� 
Unsere Beratungslehrerin Frau Schmidt bietet Schüle-
rinnen und Schülern, Eltern und Lehrkrä� en bei Fragen 
und Problemen in den verschiedensten schulischen 
Bereichen professionelle Hilfe an.

Schulseelsorge
Bei besonderen Herausforderungen werden wir von 
unserer Schulseelsorgerin Frau Pfarrerin Heckel-
Bischoff  unterstützt. Sie steht bei persönlichen Krisen 
allen am Schulleben Beteiligten zur Seite und hat einen 
festen Platz im Kriseninterven� onsteam des JKG.

Das JKG nimmt seit dem Schuljahr 2012/13 am Schul-
versuch „Zwei Geschwindigkeiten zum Abitur an allge-
meinbildenden Gymnasien“ teil. Bei der Anmeldung 
kann zwischen dem achtjährigen und neunjährigen 
Bildungsgang zum Abitur gewählt werden.

G8 und G9 am JKG

Übergang Grundschule         JKG

Wöchentliche Klassenlehrerstunden, individuelle 
Stunden zum Fördern und Fordern in der Klassenstufe 
5 (G8/G9) und in der Klassenstufe 6 (G9) sowie ein 
abges� mmtes Methodencurriculum erleichtern den 
Schülerinnen und Schülern den Übergang von der 
Grundschule auf das JKG.

Sprachenfolge und Profi le

Englisch ist stets erste Fremdsprache, beginnend ab 
der Klassenstufe 5.
Die Wahl der zweiten Fremdsprache – Französisch oder 
Latein – fi ndet zur Klassenstufe 6 (G8) bzw. Klassenstu-
fe 7 (G9) sta� .
Zur Klassenstufe 8 (G8) bzw. Klassenstufe 9 (G9) wäh-
len die Schülerinnen und Schüler mit Latein als zweiter 
Fremdsprache entweder das naturwissenschaft liche 
Profi l mit NwT als Haup� ach oder das sprachliche Profi l 
mit Französisch als dri� er Fremdsprache.
Schülerinnen und Schüler mit Französisch als zweiter 
Fremdsprache belegen automa� sch das naturwissen-
schaft liche Profi l.

Freundeskreis

Ohne die tatkrä� ige Unterstützung des Freundeskrei-
ses wäre vieles nicht denkbar. Hier fi nden sich Eltern, 
Lehrkrä� e und ehemalige Schülerinnen und Schüler 
zusammen, die auf vielfäl� ge Weise ihre Verbunden-
heit mit dem JKG zum Ausdruck bringen.

07251 / 79 56 0
h� ps://www.jkg-bruchsal.de

Justus-Knecht-Gymnasium
Moltkestraße 33, 76646 Bruchsal



Liebe Eltern und Erziehungsberech� gte,
mit der vorliegenden Broschüre erhalten Sie vielfäl� ge 
Informa� onen über das Justus-Knecht-Gymnasium in 
Bruchsal. Wir hoff en, Sie und Ihr Kind damit bei der 
Wahl für die weiterführende Schule zu unterstützen 
und Ihnen bei der Entscheidung zu helfen, welche 
Schule für Ihr Kind im nächsten Schuljahr die geeig-
netste sein wird. Unser Schulmasko� chen Jus�  und wir 
freuen uns auf Sie!

Mit freundlichen Grüßen

Schulversuche

In den Jahrgangsstufen KI und KII bieten wir ein breites 
und vielfäl� ges Kursangebot und können so alle Schü-
lerinnen und Schüler entsprechend ihrer Neigungen 
und Fähigkeiten fördern und fordern. Die guten Abitur-
ergebnisse bestä� gen dies. Besonders hervorzuheben 
ist, dass wir eine der wenigen Schulen sind, die einen 
Leistungskurs und Basiskurs in Informa� k anbieten. Da-
rüber hinaus können unsere Schülerinnen und Schüler 
das Fach NwT als dreistündigen Kurs in der Kursstufe 
wählen. Wir bieten ergänzend den zweistündigen Ver-
� efungskurs Mathema� k an.

Anmeldung für die weiterführenden Schulen:
Mi� woch, 10. März 2021 und 
Donnerstag, 11. März 2021 

Tag der off enen Tür:
Das Infek� onsgeschehen legt das weitere Vorgehen 
fest. Bi� e beachten Sie hierzu unsere Homepage.

StD Stefan Hanke
- stv. Schulleiter - 

OStD´Andrea Mu� er
- Schulleiterin - 

Grußwort

Wich� ge Termine

Nachhal� ge IT mit Open-Source-Philosophie

In unseren Computerräumen, Fachräumen und Klas-
senzimmern stehen zu Unterrichtszwecken gebrauchte 
und au� ereitete Business-PCs zur Verfügung, die 
in der Regel aus Spenden regionaler Behörden und 
Einrichtungen stammen. Genutzt wird auf den schuli-
schen Geräten durchweg So� ware, die auch zu Hause 
kostenlos und frei benutzt werden darf. 

Schule ist auch Lebensraum. Wir möchten unsere 
Schülerinnen und Schüler auf vielfäl� ge Weise im kog-
ni� ven, künstlerischen und sozialen Bereich fördern.

Unsere Schülerinnen und Schüler haben die Möglich-
keit, sich musikalisch einzubringen (Jazz Kids‘ Gang, 
Chöre und Orchester), Theater zu spielen oder sich 
sozial zu engagieren (Streitschlichter, Schulsanitäts-
dienst).
Auch sportlich sind unsere Schülerinnen und Schüler 
ak� v: Sehr engagiert nehmen sie seit Jahren unter 
anderem am Bruchsaler Hoff nungslauf und an We� be-
werben für Jugend-trainiert-für-Olympia teil. 
Intensive Kontakte mit Schulen im Ausland – bislang 
Brasilien, Dänemark, Frankreich und Israel – ermögli-
chen der Schulgemeinscha� , in den sprachlichen und 
kulturellen Austausch zu kommen. 
Unsere Schülerbibliothek lädt mit zahlreichen Jugend-
büchern alle Bücherfreunde zum Lesen ein. Neben 
unterhaltsamen Büchern fi ndet man hier auch Fachli-
teratur und Lernhilfen, die zur Unterstützung genutzt 
werden können. Die Themenvielfalt ist reichhal� g.

Mit dem DELF-Sprachniveaunachweis in Französisch 
erhalten unsere Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, an einer französischen Universität zu studieren 
oder sich auf eine Arbeitsstelle im französichen Sprach-
raum zu bewerben.
Das Zer� fi kat im Ver� efungskurs Mathema� k erweitert 
das Bewerbungspor� olio unserer Schülerinnen und 
Schüler für Ausbildungen und Studiengänge im MINT-
Bereich.

Zer� fi zierungen
Klassen- und Studienfahrten | Exkursionen

In der Mi� elstufe fi nden Schullandheim-Aufenthalte 
zur Stärkung der Klassengemeinscha�  sta� .
Die mehrtägigen Studienfahrten in der Kursstufe die-
nen der Ver� efung von Bildungszielen in den verschie-
densten Fächern. Vielfäl� ge Exkursionen zu Lernorten 
außerhalb der Schule ermöglichen unseren Schülerin-
nen und Schülern, Unterrichtsinhalte im realen Kontext 
zu begreifen.

Unser Leitbild: mehr als Unterricht


